
Legende:

Maßgebend ist der Textteil des Brandschutzgutachtens.

Übersicht:

Geschossübergreifende Installationsführung
sind horizontal in der Geschossdecke
feuerbeständig abgeschottet oder mit

feuerbeständigen Schachtwänden umgeben

Türen von Notausgängen sowie Zugänge
zu notwendigen Treppenräumen sind in

Fluchtrichtung aufschlagend vorzusehen.
Aufschlagrichtung von Türen im Verlauf von

Fluchtwegen ist gemäß der seitens des
Betreibers zu erstellenden Gefährdungsbeurteilug

(§3 Arbeitsstättenverordnung) vorzusehen.
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Nichtbrennbare Lüftungskanäle die auf der Dachfläche über den
Brandwandbereich geführt werden, werden im Überbrückungsbereich der Brandwand
auf dem Dach mit einer Rauchschutzklappe mit beidseits angeordneten integrierten

Rauchauslöseeinrichtungen ausgestattet. Brennbare Baustoffe werden nicht über den
Brandwandbereich geführt. Leitungsanlagen / Kabel die über den Brandwandbereich

geführt werden, werden in einem feuerbeständigen Brandschutzkanal entsprechend der
Ausführung einer gutachterlichen Stellungnahme bzw. einer Bewertung

einer Materialprüfungsanstalt mit Bezug auf eine Allgemeine Bauartengenehmigung
  geführt.


